
Anzenberger und Elektro Burger bzw. Brunner. Ein Archi-
tekt aus Dorfen, der das Grundstück Marktplatz 1 erwor-
ben hatte und bebauen wollte, stellte eine Ansicht des hier
geplanten Hotels als Computer-Animation zur Verfügung.
Die Meinungen der Museums-Besucher zu diesem Bau-
vorhaben waren geteilt, es ist bis heute nicht umgesetzt. 
Daran anknüpfend folgten von 2013 bis 2014 die Häuser
am St. Zeno Platz, also die frühere Volksbank (dann Wohn-
und Geschäftshaus mit Laden Schuh Zimmerer, später
„Künstlerei“, jetzt leerstehend), St. Zeno Apotheke und
das sogenannte „Brunauerhaus“, einst der Dechanthof des
früheren Kollegiatstifts.

Zenobüste
Das Thema für die Sonderausstellung zum Nikolausmarkt
2014 ergab sich recht kurzfristig. Das Bayerische National-
museum in München (BNM) hatte als Kunstwerk des Mo-
nats September die frisch restaurierte Silberbüste des
heiligen Zeno ausgewählt. Das stieß bei uns Isenern natür-
lich auf ein besonderes Interesse, gehörte diese Salzbur-
ger Silberschmiedearbeit aus dem 15. Jahrhundert mit
Darstellung unseres Kirchenpatrons doch über Jahrhun-
derte dem Kollegiatstift in Isen. An einem Sonntagnach-
mittag im Oktober wurde eine Busfahrt nach München
mit Sonderführung organisiert, Frau Dr. Annette Schom-
mers und der Diplom-Restaurator Joachim Kreutner er-
klärten uns detailliert das Kunstwerk und dessen Umfeld. 
Neben der Zenobüste an sich – das BNM überließ uns zwei
Plakattafeln – wurde in unserer Ausstellung auch das Le-
ben und die Verehrung des heiligen Bischofs Zeno von
Verona († 371/372) behandelt. Auf den wenig ruhmreichen
Verkauf der Original-Büste durch den Isener Magistrat im
Jahr 1896 wurde ebenfalls eingegangen und die verklei-
nerte Nachbildung aus dem Jahr 1955, die jedoch die Ori-
ginal-Reliquien enthält, in Wort und Bild erwähnt. 

August von Conring
Der Kunstmaler August von Conring, 1865 im fernen
Mecklen burg geboren, lebte von 1916 bis wenige Wochen
vor seinem Tod im Dezember 1929 in Isen. Sein 150. Ge-
burtstag war ein willkommener Anlass, den heute fast
gänzlich vergessenen Künstler gebührend zu würdigen.
Hermann Wimmer hatte bereits im Jahr 1989 eine kleine
Ausstellung ausgewählter Bilder in der örtlichen Sparkas-
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20 Jahre Arbeitskreis
für Heimatpflege und Kultur
Der „Arbeitskreis für Heimatpflege und Kultur des Mark-
tes Isen“, den Bürgermeister Siegfried Fischer im Früh-
jahr 1998 ins Leben gerufen hatte und der sich seitdem um
Heimatmuseum und Gemeindearchiv kümmert, kann in-
zwischen auf 20 Jahre seines Bestehens zurückblicken. 
Im November 2008 erschien zum zehnjährigen Jubiläum
bereits ein Aufsatz im Marktboten, wo alles Wissenswerte
zur Gründung und die Aktivitäten der ersten 10 Jahre
nachzulesen sind. Nachfolgend wird das nächste Jahr-
zehnt von 2008 bis jetzt behandelt mit einem Ausblick in
die Zukunft. 

Sonderausstellungen zu Vereins-Jubiläen
Die Sonderausstellungen im Heimatmuseum der Jahre
2008 bis 2010 betrafen drei bedeutende Isener Vereine: im
Jahr 2008 beging die Blaskapelle ihr 50-jähriges Jubiläum,
danach kam der Turn- und Sportverein (TSV) von 1909 (100
Jahre) und 2010 war die Kolpingsfamilie Isen an der Reihe,
die auf eine 150-jährige Geschichte zurückblicken konnte.
Voriges Jahr feierte die Veteranen- und Soldatenkame-
radschaft Isen ihr 150-jähriges Gründungsjubiläum. Die
Eröffnung der entsprechenden Sonderausstellung fand
am 28. April statt, sie dauerte bis zum 26. Dezember 2017.
Zu allen vier Vereins-Jubiläen sind reich bebilderte Fest-
schriften mit Chronik erschienen, die über den betreffen-
den Verein noch zu bekommen sind. Eingeschoben wurde
zum Nikolausmarkt 2009 eine kleine Schau aus dem An-
lass 100 Jahre Friseur Eder, die vorher im Salon in der
Münchner Straße 6 gezeigt wurde und Dank des Entge-
genkommens von Frau Hilde Frieser und ihrer Tochter
Margit Frieser-Strotzer, jetzt Inhaberin des Friseur-Sa-
lons, fürs Museum übernommen werden konnte. 

Für das Jahr 2019 ist eine Sonderausstellung zur Isener
Feuerwehr geplant. Das Museum hat zwei alte Feuersprit-
zen und die historische Fahne von 1895 in ihrem Bestand,
im Feuerwehrhaus befinden sich noch weitere Objekte.
Damit ist in jedem Fall genügend Material für eine inter-
essante Ausstellung vorhanden. Die Eröffnung zum Ju-
biläum 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Isen ist für Sams-
tag, den 4. Mai 2019 (Fest des heiligen Florian) vorgesehen. 

Marktplatz und St. Zeno Platz
Von 2012 bis 2013 zeigten wir historische und aktuelle Fo-
tos der Häuser am Marktplatz, nämlich das ehemalige
Weiß-Haus (im Frühjahr 2008 abgerissen), Wimmer-Kra-
mer, Altes Rathaus, Brem- und Neubergerhaus, Gasthof

Druck und Verlag: Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0, E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de
Der nächste Isener Marktbote erscheint am 17. 8. 2018; Anzeigen-Annahmeschluss ist der 10. 8. 2018; z.Zt. Anzeigen-Preisliste Nr. 4/02

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine, Vereinsmitteilungen
Juli 2018 Wurfsendung

Blick in die Ausstellung 100 Jahre Friseur Eder; an der mitt-
leren Schautafel hängt der Meisterbrief von Adolf Eder
vom November 1946

Isener Heimatmuseum im Alten Rathaus am Marktplatz;
auf dem Dachgiebel an der Nordseite sieht man die Figur
der Friedensgöttin „Eirene“ (Bronze-Nachguss von 1999)
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Das Volksfest 2018 in Isen ist vorbei – was bei der Bevölke-
rung und den Gästen aus Nah und Fern bleibt, sind schöne
und nachhaltige Erinnerungen an sechs beschwingte, be-
sucherstarke und abwechslungsreiche Tage. Die Veran-
stalter und Organisatoren der verschiedenen Programm-
punkte rund um das Volksfest, sowie die Schausteller und
die Festwirte können ebenfalls sehr zufrieden zurück-
blicken. Höhepunkte waren neben dem wieder sehr schö-
nen Einzug zum Volksfestbeginn der „Fußballtag“ am
Samstag sowie die Feierlichkeiten zum 60jährigen Beste-
hen der Blaskapelle Isen, der wir an dieser Stelle noch
recht herzlich zum Jubiläum gratulieren! Vor allem aber
bleibt festzuhalten, dass das Isener Volksfest sich weiter
seine Gemütlichkeit bewahrt hat, auch wegen der räum -
lichen Verkleinerung, die zwar etwas weniger an Attrak -
tion bieten konnte, für alle Generationen und Vorlieben
aber genügend bereit hielt. Bleibt zu hoffen, dass für die
Zukunft die sehr engagierte Festwirtfamilie Heigl an Bord
bleibt. 
Wer jedoch wie die meisten Isener Bürgerinnen und Bür-
ger zu Fuß zum Volksfest unterwegs war, konnte sich von
den teils gefährlichen Verkehrsverhältnissen im weiteren
Umfeld des Festplatzes überzeugen. Demnächst findet in
Isen wieder eine Verkehrsschau zusammen mit der Poli-
zei statt. Dabei sollen kritische Situationen und Stellen be-
trachtet werden, die einer Verbesserung bedürfen. Mel-
dungen ans Rathaus konnten bis 6. Juli abgegeben wer-
den, und es ist zu hoffen, dass sich hier sehr viele von uns
beteiligt haben. Regelmäßig kommt es z.B. am Fußgän-
gerüberweg „Am Gries“ zu gefährlichen Situationen, da
sich nur wenige Fahr zeug lenker an die 30er-Beschrän-
kung halten und darüber hinaus die Fußgänger am Ze-
brastreifen nicht wie erforderlich wahrnehmen. Täglich
sind weiter oben an der Einmündung zur „Münchner
Straße“ zahlreiche waghalsige Abbiegemanöver zu erle-
ben. Allein die Öffnung der Autobahn im Herbst 2019 wird
das Problem nicht dauerhaft lösen. 
Ein Einsatz für mehr Verkehrssicherheit lohnt sich für uns
alle, nicht zuletzt könnten wir selbst mit mehr Gelassen-
heit und Umsicht auch dazu beitragen. 

Oliver Schmid, CSU-Ortsvorsitzender

Der CSU-Ortsverband Isen informiert
Anzeige

Vom 30.7.2018 bis 10.8.2018
ist unsere Praxis wegen Urlaub geschlossen. 

Vertretung übernehmen alle anwesenden Ärzte.

Dr. med. Maximilian Fütterer,
FA für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Chirotherapie

Dobelweg 7 · 84427 St. Wolfgang
Tel. (0 8085) 1686 · Fax: (0 8085) 6160

Einfühlsame med. Fachkraft für 7-jähriges Mädchen
gesucht. (Epileptikerin, nonverbal, immobil und sonden -
ernährt). Wir brauchen Nachtdienst in Isen, und /oder
eine Schulbegleitung in Erding. Anstellung 
über Pflege dienst in Voll-/Teilzeit. Kranken pflege-Examen

erforderlich. Tel.: 08083/7629448

Wir sind sehr naturverbunden und würden uns gerne einen Traum
erfüllen: Ein kleines 

EFH mit Grundstück und Garten
im Grünen in idyllischer und ruhiger Lage, ggf. auch etwas renovie-
rungsbedürftig. Wo gibt es ein Häuschen zu kaufen? Alternativ wäre
auch ein Bauplatz für uns passend. Wir freuen uns sehr auf Ihre Zu-
schriften ! 

Haus-mit-viel-Natur@gmx.de
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sen-Filiale organisiert, diesmal wählten wir einen größe-
ren Rahmen. 29 während seiner Isener Zeit entstandene
Gemälde – Stillleben mit Obst und Früchten, heimische
Greifvögel, Porträts Isener Bürger - konnten aus Privatbe-
sitz zusammengetragen werden. 
Zur Ausstellung erschien auch ein Begleitbuch mit farbi-
ger Wiedergabe der präsentierten Bilder und Aufsätzen
zu Leben und Werk Conrings und weiterer Kunstmaler in
Isen aus jener Zeit. Großzügige Spenden von Banken,
ortsansässigen Firmen und Handwerksbetrieben machten
den Druck möglich. Jeder Leihgeber und Sponsor erhielt
das Buch, es konnte in der Ausstellung zum moderaten
Preis von 8 Euro erworben werden, im Museum sind noch
Exemplare vorrätig. 
Die Eröffnung der Ausstellung fand am 20. November 2015
statt, sie wurde bis Mitte Januar 2016 gezeigt. Dann mus-
sten die Bilder an die Eigentümer zurückgegeben werden,
eine Verlängerung war nicht möglich. Ohne die Initiative
und die engagierte Mitarbeit von Herbert F. Scholz hätten
Ausstellung und Buch nicht realisiert werden können, vie-
len Dank an ihn und an Hermann Wimmer, dem wohl be-
sten Kenner des künstlerischen Werkes von Conring. Ein
Dank geht auch an die Raiffeisen-Volksbank, die uns zu-

sätzliche Stelltafeln zur Verfügung stellte; bei einer Foto-
Ausstellung von Claus Langheinrich im Foyer der Bank
wenige Monate später konnten wir uns mit Schautafeln
aus unserem eigenen Bestand „revanchieren“. 
Mooshofer
Das ehemalige Gasthaus Mooshofer mit Metzgerei und
Kegelbahn in der Münchner Straße 7 (Ecke Pfarrgasse)
stand seit Jahren leer. Die Immobilie war vom Eigentümer,
der Brauerei Gut Forsting, an die Maier-Bau GmbH aus
Kraham bei Dorfen verkauft worden. Das Gebäude wurde
abgerissen und das Areal mit einem Wohn- und Geschäfts-
haus neu bebaut. 
Bei diesem Bauprojekt an einer zentralen Stelle des Ortes
wurden beim Erdaushub für die Tiefgarage im Frühjahr
2014 archäologische Grabungen von PLANAteam Mün-
chen durchgeführt, an denen auch Petra Haller aus Loi -
pfing beteiligt war. Zum Vorschein kamen vor allem Ge-
brauchskeramik, Glas, Eisen, Buntmetall, Münzen u.a., ein
Brunnen und eine Feuerstelle bzw. Ofen konnten nachge-
wiesen werden. Ein Schlussstein mit dem Wappen des
Freisinger Bischofs Joseph († 764, begraben in Isen) war
das interessanteste Objekt. Er stammt möglicherweise
aus der Vorhalle der Kirche St. Zeno und gelangte dann
auf das Grundstück, auf dem früher nachweislich ein zum
Kollegiatstift gehörendes Gebäude stand. 

Im August 2014 ist zum „Mooshofer“ bereits von Reinold
Härtel, Mitglied unseres Arbeitskreises, ein Marktboten-
Artikel erschienen. Die darin angekündigte Präsentation
der archäologischen Funde, verbunden mit einer Ge-
schichte von Gastwirtschaft und Metzgerei selber, konnte
jedoch erst realisiert werden, nachdem ausgewählte
Fundstücke fachmännisch restauriert worden waren. Die
Ausstellung wurde am 8. Juli 2016 eröffnet und dauerte bis
in den Januar 2017. Fortsetzung Seite 4

Vitrine im Heimatmuseum mit archäologischen Fund-
stücken vom Areal des Gasthauses „Mooshofer“; unten in
der Mitte der „Schlussstein“ aus der Kirche St. Zeno
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Werkstatt: Am Gries 34
Büro: Grottenau 1
84424 Isen
Telefon 0 80 83/9 0842 40
Telefon 0 80 83/9 0787 51
Telefax 0 80 83/54 98 65
Mobil 0163/918 8117
service@reiter-schmied.de
www.reiter-schmied.de

HERSTELLUNG UND
MONTAGE VON:
➤ Stahltreppen und

Treppengeländern
➤ Garten- und Einfahrtstore
➤ Spindeltreppen,

Fenstergitter
➤ Regale, Stahl-

möbel und vieles mehr

Alle Aus-

führungen

auch in

Edelstahl!

Blaskapelle Isen
Ganz im Zeichen des 60-jährigen Vereinsjubiläums der
Blaskapelle Isen stand der Volksfestsonntag. Zum einen
hätten die äußeren Bedingungen mit wolkenlosem Him-
mel, aber nicht zu heißen Temperaturen, nicht besser sein
können, zum anderen verliefen die Vorbereitungen wie
am Schnürchen. Überhaupt war „Gemeinschaft” das The-
ma des Tages, auch beim Festgottesdienst, der im Freien
am Marktbrunnen stattfand und von der Blaskapelle maß-
geblich mitgestaltet wurde. So hieß es etwa beim Kyrie:
„Du gibst uns die Töne vor, damit wir das Lied des Lebens
spielen können.” Die Messe zelebrierte Sebastian Allram,
der Dekan Josef Kriechbaumer vertrat, der sich zurzeit
mit seiner Reisegruppe im Baltikum aufhält. „Der Mensch
braucht Freude”, rief der Ruhestandspfarrer den Anwe-
senden zu, und die werde durch Musik vermittelt. In der
Predigt ging Gemeindereferent Bernhard Schweiger auf
den „Mehrwert” der Blaskapelle ein, denn „ein Isener Fest
ohne Blaskapelle ist wie eine Kirche ohne Kirchturm”.

Statt einer Lesung trugen Mitglieder der Blaskapelle die
Geschichte von der kleinen Trommel vor, die ihr Selbstbe-
wusstsein findet, als sie merkt, dass ohne sie kein Zusam-
menspiel möglich ist. Insgesamt 32 Isener Vereine waren
der Einladung gefolgt und beteiligten sich im Anschluss an
einem imposanten und fröhlichen Festzug zum Festzelt.
Dort wurde auf einer kleinen Bühne, die mittig platziert
war, zünftig zum Frühschoppen aufgespielt, wobei auch
die Jugendkapelle ihr Können zeigen durfte. Nach dem
Mittagstisch ging es für Groß und Klein zum Bierfuizl-Ziel-
wurf, wo an einer Art Torwand mit unterschiedlich großen
Löchern mittels Bierfuizl Punkte gesammelt werden mus-
sten. Am Ende gewann Christoph Winkler den Einzel- und
die Eschbaumer Schützen den Team-Wettbewerb. Die Idee
zur Gründung einer eigenen Isener Blaskapelle hatte im
Herbst 1957 Kaplan Herrmann Eigner, die bei jungen Bur-
schen sofort auf offene Ohren stieß. Das Reizvolle daran,
so die Vereinsvorsitzende Regina Kellner, sei wohl nicht
das Musizieren an sich gewesen, sondern das gemeinsa-
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VEREINSMITTEILUNGEN

Gleichschritt zeichnete die Isener Blaskapelle nicht nur
beim Festzug aus, sondern auch bei den Fest-Vorbereitun-
gen. Hier findet der 2. Dirigent Franz Windshuber sogar
noch Zeit zum Gruß an die Zaungäste.

Traditioneller Frühschoppen
ab 10 Uhr mit de Hoglbuachan

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 

ab 17 Uhr, 

Sonntag und kirchliche Feiertage

9 – 14 Uhr und ab 17 Uhr

Samstag ab 17 Uhr, Mittwoch Ruhetag Änderungen vorbehalten !

15. August

Unsere Öffnungszeiten:

Münchner Straße 3
84424 Isen

Tel. 0 80 83/2 11
Fax: 0 80 83/17 26

info@gasthof-klement.de
www.gasthof-klement.de

SONNENSCHUTZ · GARDINEN · POLSTEREI · BODENBELÄGE

GEORG-ESCHERICH-STR. 2 · 84424 ISEN
TEL. 0 80 83/3 61 · FAX0 80 83/16 43

WWW.BURGMAIR-ISEN.DE · BURGMAIR-ISEN@T-ONLINE.DE

Achtung

31.7. bis 18.8. 

Betriebsurlaub



Bild re.: Eröffnung der Abteilung zu den Künstlern des
Landkreises im Museum Erding mit der „Eirene“ von
Max Heilmaier; li. sein Enkel Max Römer und weitere
Verwandte, ganz re. Bürgermeister Siegfried Fischer, 2.
von re. Franz Wenhardt vom Heimatmuseum Isen
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Sonstige Ereignisse und Veranstaltungen
Der Archäologe Harald Krause, seit 2014 Leiter des Mu-
seums Erding, war am 3. 3. 2010 zu einem Vortrag im Sit-
zungssaal des neuen Rathauses zu Gast. Er informierte
über aktuelle archäologische Forschungsergebnisse aus
dem Landkreis Erding mit besonderer Berücksichtigung
der Keltenschanze in Loipfing. Bodendenkmäler sind in
Gefahr und sollten nicht unwissend oder gedankenlos zer-
stört werden. „Wie verhalte ich mich als Bauherr beim Erd -
aushub, wie ist die Rechtslage bei entsprechenden Funden,
wer bezahlt das?“, auf solche Fragen gab es eine Ant wort. 
Am 26. März 2014 zeigten wir ein Tonbild zur früheren Ei-
senbahnlinie von Thann-Matzbach über Lengdorf und Isen
nach Haag. Josef Huber vom Fotoclub Haag hatte die 45-
minütige Schau erstellt und Anton Böld dazu historische
Fotos geliefert. Ebenfalls dabei war Karl Bürger, Vorsitzen-
der des Pro-Bahn-Arbeitskreises Walpertskirchen, der im
dortigen Bahnhof in einem ehemaligen Wärterhäuschen
ein kleines Museum eingerichtet hat. Karl Bürger ist auch
Autor zweier einschlägiger Bücher zur Geschichte der Ei-
senbahn im Landkreis Erding, er zeigte an diesem Abend
aus seinem Fundus weitere Bilder. Das Interesse war
überwältigend, Eisenbahn-Fans aus nah und fern waren
gekommen, wir mussten sofort einen zweiten Termin für
den 7. April anberaumen. 
Das Jubiläum 500 Jahre Reinheitsgebot und die wechsel-
volle Geschichte der einstigen Schlossbrauerei brachten
uns auf die Idee, auf Schloss Burgrain ein „Bierfest“ zu ver-
anstalten. Als Termin wurde der Feiertag 5. Mai 2016 ge-
wählt, zugleich Vatertag und insofern prädestiniert für
Ausflüge mit anschließender Einkehr. Für die Verkösti-
gung sorgte der Burschenverein, das Bier lieferte Andreas
Nirschl aus Pemmering, der privat bei sich zuhause Bier
braut und damit die einzig existierende Brauerei auf dem
Gebiet der ehemaligen Herrschaft Burgrain betreibt. 
Die Ausstellung im Nordtrakt des Schlosses, die in den an-
sonsten leerstehenden Räumen in Teilen aufgebaut bleibt,
war zugänglich, versch. Schautafeln im Innenhof, unter
den Arkaden und beim Friedhof (Grabmäler der Familien
Seidenschwarz und Streibl) luden zum Rundgang ein und
informierten die zahlreichen Besucher über das Brauwe-
sen in Bayern allgemein und die Biertradition vor Ort. 
Das Vorhaben, die einstigen Bierkeller in Isen – es handelt
sich um ein knappes Dutzend – für einen Abend zugäng-
lich zu machen, musste, nachdem im Frühjahr/Sommer
2014 die einzelnen Lokalitäten inspiziert worden waren,
wieder aufgegeben werden. Die Keller sind, sofern sie
überhaupt noch existieren, mit Ausnahme des Storch-
bräukellers am Marktberg in Privatbesitz, die Eigentümer
hätten für eine öffentliche Veranstaltung hinsichtlich
Brandschutz, Unfallverhütung und Fluchtweg behördli-
cherseits viele Auflagen erfüllen müssen, die nicht um-
setzbar sind. Zumindest sollen die früheren Bierkeller fo-
tografiert und vermessen werden.
Am 5. Mai diesen Jahres wurde mit ein paar Leuten vom
Archäologischen Verein Erding ein Acker am südlichen
Ortsrand von Isen abgegangen, da die Fläche im „Bayern
Atlas Denkmal” als archäologisch interessantes Gebiet
eingetragen ist. Die Ausbeute bei dieser Feldbegehung
war jedoch gering, nur ein paar unbedeutende Keramik-
scherben wurden gefunden. 
Ein Marterl an der Haager Straße, Ecke Altwegring nahe
des Westacher Feuerwehrhauses, soll demnächst restau-
riert werden. Unmittelbar daneben wurde ein neues
Wohnhaus gebaut, der Bauzaun wurde bereits entfernt. Ei-
gentümer des Marterls ist die Fa-
milie Heller („Wirt am Altweg“),
laut Inschrift, die kaum mehr les-
bar ist, hat ein Josef Grasser den
Stein 1889 setzen lassen.
„Eirene”
Die 1893 von Max Heilmaier geschaf-
fene Galvanoplastik der Friedens-
göttin „Eirene”, die sich< als Giebel-
figur auf dem Alten Rathaus sich be-
fand, musste in den 1970er Jahren
aus Sicherheitsgründen (feh lende

Standfestigkeit) entfernt werden. Der Markt Isen ließ 
einen Bronze-Nachguss anfertigen, der am 14. August
1999 feierlich auf dem Giebel befestigt wurde. Das Original
war fortan im Heimatmuseum deponiert und zuletzt beim
Nikolausmarkt am 9. Dez. 2012 hier öffentlich ausgestellt. 

Seit dem Herbst 2014 befindet sich die Skulptur als Dauer-
leihgabe im Museum Erding und wird dort frisch restau-
riert in der Abteilung Künstler aus dem Landkreis gezeigt.
Der Bildhauer Max Heilmaier vertritt hier den Markt Isen,
die „Eirene“ kann zu den Öffnungszeiten des Museums
aus unmittelbarer Nähe betrachtet werden. Für die Kon-
zeption dieser Abteilung zeichnet Dr. Albrecht A. Gribl
aus Lengdorf verantwortlich, für Leute aus Isen gab es am
25. Januar 2015 durch ihn eine Sonderführung. 

Grenzsteinwanderung
Das Jubiläum 1200 Jahre Burgrain wurde 2011 groß began-
gen, die ganze Dorfgemeinschaft mit den Burgschützen an
der Spitze hatte sich zusammengetan. Eine Ausstellung
im Nordtrakt des Schlosses ist am 5. Mai eröffnet worden
und dauerte bis zum 13. Juni (Pfingstmontag). „Schlos-
sherr“ und Arbeitskreis-Mitglied U. Klapp stellte die
Räum lichkeiten zur Verfügung und richtete sie entspre-
chend her. Bei manchem Besucher wurden Kindheitserin-
nerungen wach, denn einst waren hier Wohnungen unter-
gebracht und nach dem Krieg Flüchtlinge einquartiert.
Zum Jubiläum ist eine umfangreiche Chronik erschienen
(320 Seiten, viele Abbildungen, als Beilage CD und Karte).
In diesem Buch sind von Albrecht Gribl alle Grenzsteine
der ehemaligen Herrschaft Burgrain, einst Teil des Hoch-
stifts Freising, detailliert beschrieben (genauer Standort,
Material, Abmessungen, Wappen und Inschrift, Jahres-
zahl usw.) und fotografisch dokumentiert. 
In der Folge des Jubiläums von Burgrain entstand die Idee,
diese wichtigen steinernen Zeugen der Vergangenheit
nach und nach abzuwandern. Im Buch sind 28 Stück inven-
tarisiert, die meisten befinden sich am ursprünglichen
Standort, zwei sind im Isener Heimatmuseum ausgestellt,
einen Stein verwahrt das Museum des Haager Landes.
Die erste Grenzsteinwanderung fand dann am 15. April
2012 statt, es war der Sonntag nach Ostern. Als Treffpunkt
wählten wir Außerbittlbach, weil der nördlichste Grenz-
stein der ehemaligen Herrschaft Burgrain und damit der
Freising am nächsten liegende in Mehnbach westlich von

Lengdorf steht (deshalb auch als Nr. 1 bezeichnet).
Termin für diese Wanderung, die wir im zusammen mit
dem Archäologischen Verein Erding veranstalten, ist
immer der Sonntag nach Ostern. Die Leitung liegt bei
Dorothea Hutterer, die aus dem eben erwähnten
Mehnbach stammt. Sie hat sich zu einer Expertin für

Fortsetzung Seite 9

Am 4. Okt. 2015 ergab sich das seltene Bild, dass Altes Rat-
haus und Kirchturm beide gleichzeitig eingerüstet waren
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Ihr Einkauf direkt vom Erzeuger!
Geöffnet jeden
Freitag von 9. 30 – 14. 30 Uhr
mit warmen Mittagstisch

Raiffeisenstraße 2 · 84424 Isen

Wir haben SOMMERPAUSE am 
Freitag, 17., 24. und 31. August 2018

Ab Freitag, 7. September 2018 freut sich das 
Bauernmarkt-Team wieder auf Ihr Kommen. 

Für Ihre Familienfeiern/-feste backen wir
KUCHEN, TORTEN UND SCHMALZGEBÄCK
auf Bestellung. Info bei Rosi Deuschl, Telefon (0 80 83) 754

Am Freitag, 27. Juli kommt Fam. Stangl mit dem
beliebten Bauernhof-Eiswagen zum Bauernmarkt

(nur bei schönem Wetter)

Fortsetzung von Seite 3
me musikalische Erlebnis. Als
weitere Veranstaltungen im
Festjahr, das unter dem Motto
„Klein aber fein, von Isen für
Isen” steht, finden statt: Eine
„Lange Nacht der Musik” am
21. Juli ab 15 Uhr im Meindl-
Park bei freiem Eintritt, die
Bergmesse bei der Hubertus-
kapelle am 23. September und
der Bayerische Abend, an zwei
Tagen, am Freitag 26. und am
Samstag 27. Oktober.

Isens Bürgermeister Siegfried Fischer beim Bierfuizl-Ziel-
werfen der Isener Blaskapelle Albert Zimmerer

VdK-Ortsverband Isen-Lengdorf
Ein tolles Erlebnis war der Tagesausflug des VdK-Ortsver-
bands Isen-Lengdorf nach Augsburg. Von Puppenkiste-
Museum bis Fuggerei ließ die 80-köpfige Reisegruppe kei-
ne Sehenswürdigkeit aus, die sich in der Hauptstadt des

Regierungsbezirk Schwa ben
bot. Nach einer Rundfahrt
mit Reiseleiter hatte man
noch reichlich Zeit zur freien
Gestaltung, die hauptsäch-
lich zum Bummeln in der
Altstadt genutzt wurde. Die
Vors. Gerlinde Wa xen ber ger
war nicht nur von den herrli-
chen äußeren Bedingungen
angetan, die den Ausflug vor
allem für die Älteren ange-
nehm machten, sondern
schwärmte auch von der
harmonischen und fröhli-
chen Stimmung innerhalb
der Reisegruppe. Abends

brachten die beiden Busse der Firma Ernst die Isener und
Lengdorfer wohlbehütet wieder nach Hause. Bereits im
September ist der nächste Ausflug geplant. Dann geht es
nach St. Johann in die Berge. Anmeldungen werden bei
Waxenberger schon jetzt entgegen genommen.

Albert Zimmerer

Evangelische Kirchengemeinde Haag
Konfirmation in der Kirchengemeinde Haag 2018
19 junge Leute feierten in der evangelischen Kirchenge-
meinde Haag Konfirmation. Ihre Angehörigen füllten die
festlich geschmückte katholische Kirche in Kirchdorf bis
auf den letzten Platz. Die Hauptpersonen kamen dieses
Jahr aus Au am Inn, Haag, Isen, Kirchdorf, Maitenbeth,
Rechtmehring, Sankt Wolfgang, Schwindegg und Aschau
am Inn. Pfarrerin Ruth Nun predigte über die Jakobsmu-
schel, das Erkennungs- und Schutzzeichen der Pilger auf
dem Jakobsweg, und wünschte den Konfirmandinnen und
Konfirmanden für ihren Weg ins Erwachsenenleben hilf-
reiche Orientierung, aber auch Begegnungen mit Men-
schen wie dem Apostel Jakobus, der andere an seinen Er-
fahrungen mit Jesus Teil haben ließ. Für den Kirchenvor-
stand begrüßte Manuel Haas die Konfirmierten als nun
mündige Gemeindemitglieder. Musikalisch eindrucksvoll
gestaltet wurde der Festgottesdienst von der Kirchenband
unter der Leitung von Andreas Bubmann.

Bild: Leypoldt, Text: Langenberger

Auch das Puppenkiste-Mu-
seum stand auf dem Pro-
gramm beim VdK-Ausflug
nach Augsburg

Holzbau

Hochstraße 53 · 84424 Isen
Telefon 0 80 83 / 5 45 60 · Fax 0 80 83 / 5 45 62

E-Mail: Kontakt@Holzbau-Loesel.de
www.Holzbau-Loesel.de
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Reinigungskräfte
(m/w)

nach Isen
ab September gesucht
von Montag bis Freitag

je 1½ Stunden ab 1730 Uhr
Fa. Arbus

Tel.: 089/9043969

Wir beraten Sie gern!

Schöne Gärten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz 

Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B388
Telefon 0 80 84/56 2122 
Telefax 0 80 84/56 2123

TSV Isen – Abteilung U20-Volleyballmädels
Die U20-Volleyballmädels des TSV Isen hatten sich durch
den Gewinn des Kreisjugendpokals für den Oberbayern-
pokal am 6.5.2018 qualifiziert. Schon am frühen Morgen
ging es gut gelaunt und voller Vorfreude im von der Isener
Firma Wolfsbauer zur Verfügung gestellten Mannschafts-
bus mit Fahrer in Richtung Germering los. Dort angekom-
men, trafen sie auf den Gastgeber des SC Germering und
die weiteren Gäste des TSV Winhöring. Die beiden Mann-
schaften aus Inning und Rott hatten leider abgesagt. Die
Spielergebnisse: TSV Isen – TSV Winhöring 2:0 (25:17

25:20), TSV Isen – SV Germe-
ring 2:0 (25:17 25:16) und SV
Germering – TSV Winhöring
0:2 (23:25 9:25). Den Oberbay-
ern-Jugendpokal gewannen:
Bild v.l.n.r. hinten: Olesya
Stetsenko, Trainerin Claudia
Böhnke, Hannah Neuwieser,
Fabienne Freinberger. Vorne:
Katharina Anzenberger, The-
resa Widl, Patricia Schenider,
Lucie Adams. Annegret Wilke

Kinderwarenbasar  – Herbst/Winter 2018 in ISEN
Im September ist es wieder soweit: in Isen freut sich der

nächste Kinderwarenbasar auf Ihren Besuch. Der Herbst-
Winter-Basar findet am 15.9.2018 von 10 bis 13 Uhr im Kin-
derhaus Isen statt. Schwangere mit Mutterpass (und max.
1 Begleitperson) dürfen bereits ab 9.30 Uhr shoppen. Wo
finden Sie uns? Im Kinderhaus Isen, Mühlbachstr. 6, 84424
Isen. Wir verkaufen für Sie Herbst- und Winterkleidung
(inkl. Matsch-, Regen- u. Outdoorkleidung) bis Größe 140,
Ausstattung rund um Baby und Kind, Spielzeug, Kostüme,
Kinder-Winterausrüstung und vieles mehr. Aufgrund der
guten Nachfrage bieten wir zudem weiterhin Schwanger-
schaftsmode inkl. einer Umkleidekabine mit Spiegel für
gemütliches und diskretes Anprobieren an. Nach dem
Einkauf können Sie wie gewohnt bei einem Stück Kuchen
und Kaffee gemütlich entspannen. Für Ihren Einkauf ab 20
Euro bedanken wir uns mit einem gratis Kaffee. Möchten
Sie als Verkäufer dabei sein? Dann fordern Sie in Kürze
Ihre Verkäufernummer an unter: https://isen.kinderwa-
renbasar.de oder https://www.easybasar.de. 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind.

Ihr Kinderbasar Orga-Team (Maike Textor)

Tennis-Club Isen
Kinder-Tenniscamp für Anfänger
Tennis? Ist das was für mich? Das können Kinder im Alter
von 5 bis 9 Jahren im Rahmen des großen Tennis-Sommer-
camps am 13., 14. u. 16. August beim Tennisclub Isen selbst
herausfinden. An allen Tagen erwartet die Kinder immer
von 10 bis 12 Uhr sowie von 13 bis 15 Uhr Sport, Spiel und
Spaß pur. Geleitet wird das Training von ausgebildeten
Trainern aus dem Verein und auch um die Ausstattung
müssen sich Eltern keine Sorgen machen: Bis auf Sport-
klamotten wird alles vom Verein gestellt. Anmelden kön-
nen sich alle Interessierten bei Jugendleiterin Birgit An-
zenberger (Mail: jugend@tc-isen.de; Mobil: 0177/ 8212261).

Die Kosten für das gesamte
Camp betragen 50 Euro
pro Teilnehmer, zusätzlich
kann auf Wunsch auch ein
Mittagessen dazu gebucht
werden. Weitere Infos gibt
es auf www.tc-isen.de so-
wie auf der Facebook-Seite
des Vereins.

Stephan Köpernik

Kindergarten & Hort St. Zeno Isen
Indianer-Sommerfest 
„Indianer heißen wir, ahu, ahu!” – so tönte es kürzlich im
Garten vom Kath. Kindergarten & Hort St. Zeno in Isen.
Das diesjährige Sommerfest stand nämlich ganz im Zei-
chen der Indianer. Bereits im Vorfeld hatten die Kinder
fleißig Shirts bedruckt und mit Perlen geschmückt. So ein-
heitlich gekleidet begrüßten sie alle Gäste mit einem Lied
und einem schallenden „Hough!”. Die Instrumentalbeglei-
tung dazu übernahm Frau Manuela Schmid von der Musi-
kal. Früherziehung. Mit einem Tanz um den selbstgestal-
teten Totempfahl beteiligten sich auch die Hortkinder an
der Eröffnung des Festes. Anschließend konnten alle nach
Herzenslust an den verschiedenen Stationen ihre India-
ner-Tauglichkeit unter Beweis stellen, ob bei der Büffel-
jagd, bei Erzählungen im Tipi, dem Mustang fangen oder

Fortsetzung Seite 7
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dem Indianerkampf. Zwi-
schendurch durfte man mit
Feuerwasser seinen Durst stil-
len und sich am Indianerbuf-
fet bedienen. Wer sich schließ-
lich ganz vom Bleichgesicht 
in eine Rothaut verwandeln
woll te, ließ sich schminken
und bastelte Kopf- und India-
nerschmuck. Das Kindergar-
ten- & Hortteam möchte sich
an dieser Stelle ganz herzlich
bei den Pfadfindern bedan-
ken, die als Leihgabe ein
großes Tipi aufgestellt hatten.
Dieses bot eine perfekte Kulisse für ein rundum gelunge-
nes Indianer-Sommerfest. Ulrike Aschenbrenner

OVV Isen – Lehm-Erlebnis in Isen
Bei ihrer Exkursion in den Forst konnten die Mitglieder
der Jugendgruppe des OVV Isen unter der Leitung von
Sophia Hartong und Constanze Maier die Vielseitigkeit
des Lehms entdecken und hautnah erleben. Mit Hilfe ei-
nes riesigen Memo-Spiels waren die Antworten auf Fra-
gen nach der Zusammensetzung und der Verwendung des
Lehms schnell und anschaulich gefunden. Aber was haben
die Gletscher der Eiszeit mit dem Lehm im Wald zu tun?
Die Jugendlichen haben es herausgefunden! Zum Ab-
schluss galt es aus Ziegeln, trockenen Schilfhalmen und
dem von der Firma Schlagmann-Poroton in Isen freundli-
cherweise zur Verfügung gestellten Lehm einen Unter-
schlupf für Wildbienen zu basteln. Entstanden sind sehr
individuelle Behausungen, die jetzt in den heimischen
Gärten auf ihre Bewohner warten. Sophia Hartong

GrillfestGrillfest
Samstag, 4. August

ab 18.00 Uhr
beim Wirt 

z’Weiher
Es spielt die Blaskapelle Isen
Bei schönem Wetter im Freien
Auf Euer Kommen freuen sich die Hubertusschützen Weiher e.V.

Hü
pf
bu
rg

Wer Fotos/Bilder oder einen Bericht zur Verfügung
stellt, hat sichergestellt, dass die erwähnten oder
abgebildeten Personen mit ihrer Veröffentlichung
im Isener Marktboten und seiner Online-Fassung
einverstanden sind. Auch nehmen wir an, dass Sie
als Urheber bzw. alleiniger Inhaber der Nutzungs-
rechte des eingesandten Werkes uns die Nutzungs-
rechte zur Veröffentlichung in unseren Print- und
Onlineausgaben zeitlich unbeschränkt einräumen.
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www.IhrBaumProfi.de
schnell • sauber • preiswert

Baumfällung jeder Schwierigkeitsgrad – Kürzen – Roden
Abfuhr – Wurzelstockfräsen – Gartenpflege – Heckenschnitt
Mäh- u. Mulcharbeiten – Brennholzverkauf – Holzspalterverleih
Tel. 0172/5820173 od. 08122/1791661 Fa. Höllinger

kostenlose und unverbindliche Beratung

SIE WOLLEN IHR AUTO VERKAUFEN?
Kostenlose KFZ-Bewertung · Wir kaufen Ihr Auto · Jeder Zustand
0163 – 65 11 501 · Mein-Wunschauto.com
l Seit 2006: Werkstattgeprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie
lAlle Fahrzeuge: Büro Erding, Landshuter Str. 19 c
l Inzahlungnahme und Finanzierung ab 2,99%
lNeu: Professionelle KFZ-Reinigung + Wunschauto-Suche

KLJB Isen
Das traditionelle Waldfest der KLJB Isen findet am Sonn-
tag, den 22.7.2018 in Gmain/Isen statt. Mittagstisch ist ab
12.00 Uhr mit der Blaskapelle Isen. Ausweichtermin bei
schlechten Wetter: 29.7.2018. Kathrin Fertl

Dickow-Radl-Rallye am 16.9.2018
Die 14. Fahrrad-Rallye der Fa. Dickow Pumpen aus Wald-
kraiburg findet am Sonntag , den 16.9.2018 statt. Der Start
ist dann von 9.00 – 9.30 Uhr. Jugendliche und Erwachsene
aus Nah und Fern können daran teilnehmen. Dieses Mal
ist der Treffpunkt und auch der Start in der Marktgemeine
Isen am Marktbrunnen. Der Organisator Rudi Werner ar-
beitet seit langem an der wunderbaren Streckenführung.
Die ca. 20km führen von Isen über Ganzenöd, Westach ,
Burgrain zurück nach Isen. Anschließend findet im Gast-
hof Klement die Siegerehrung statt. Bei der Rallye ist nicht
Schnelligkeit gefragt, sondern Wissen und Geschicklich-
keit. Sie findet bei jeder Witterung statt. Die Teilnehmer
sollten Schreibzeug mitnehmen. Für jeden gibt es eine Ur-
kunde. Die Besten erhalten Pokale und Sachpreise (Ge-
winne werden nur an Anwesende überreicht!). Voranmel-
dungen sind möglich bis zum 8.9.2018 bei Rudi Werner,
Waldkraiburg, Tel. 08638/2098692 oder Bäckerei Sattler,
Isen, Tel. 08083/8155. Rudi Werner

„Freischützen” Pemmering
Bei herrlichstem Wetter
fand am 15./16. Juni in Gie-
sering inzwischen zum vier-
ten Mal der Markt im Obst-
garten zugunsten der Kin-
derkrebsstation im Hauner-
schen Kinderspital (www.el-
tern-intern3.de) statt. Weit
mehr als 1.000 Besucher ka-
men, sahen und kauften
fleißig ein. Von floraler
Flechtkunst, über Kunst-

handwerk in Holz, Wolle, Stein und Metall bis hin zu Kräu-
terhexen war alles geboten. Neu war in diesem Jahr der
Kunstschmied, dem man direkt bei seiner Arbeit zusehen
konnte. Für das leibliche Wohl wurde wieder durch die
„Freischützen” bestens gesorgt, es gab Kaffee und Kuchen,
Gegrilltes und eine asiatische Reispfanne. Der Elterni-
nitiative konnte nun der stolze Betrag von € 5.834,70 über-
geben werden. Das Geld wird aktuell für den Ausbau des
total veralteten WLAN-Netzes verwendet. Da das Internet
für die kranken Kinder oft die einzige Möglichkeit dar-
stellt, um mit Freunden und Schule während der Krebs -
therapie in Verbindung zu bleiben, ist diese Investition
entsprechend wichtig, wird aber leider von öffentlicher
Hand nicht finanziert. Wir danken ganz herzlich den vie-
len helfenden Händen, den zahlreichen Kuchenspendern
und natürlich den Besuchern des Marktes. Alois Fruth

Arbeiterwohlfahrt – Ausflug
Wir laden herzlich ein zu unserem Ausflug am Donners-
tag, 23.8.2018 um 7.30 Uhr. Busfahrt zur Schaukäserei Am-
mergauer Alpen mit Präsentation, anschließend Besichti-
gung Basilika Kloster Ettal. Weiterfahrt nach Uffing am
Staffelsee, Mittagessen im Gasthof Alpenblick, direkt am
Staffelsee. Nach dem Mittagessen fahren wir mit dem
Schiff von Uffing nach Murnau, dort freie Zeit oder Besich-
tigung Schloßmuseum. Genauere Beschreibung finden
Sie im nächsten Marktboten. Wir freuen uns auf viele An-
meldungen bei Lydia Brosow, 08083/8870. Lydia Brosow

Freiwillige Feuerwehr Isen
Erfolgreiche Abnahme der Jugendflamme

Herzlichen Glückwunsch an 13 Mitglieder der Jugendfeu-
erwehr Isen, die am 23. Juni 2018 erfolgreich die Jugend-
flamme (Stufe 1) bestanden haben. Vielen Dank auch an
die Ausbilder und Helfer! Die Vorstandschaft

VEREINSMITTEILUNGEN

Notizblöcke DIN A4, 150 Blatt nur –,95 € oder Würfelbox-
Nachfüller nur 1,95 €. 
Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, Isen________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Gitarre spielend lernen! Neue Kurse in Isen für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Gitarrenstudio Licklederer. 
Info & Anmeldung: 08741/9492072 od. mobil 0172/9813031.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________

Junge Meerschweinchen in liebevolle Hände abzugeben. 
Tel. 08083/361.________________________________________________________________________________________ 

Hochzeitskarten, Einladungskarten, private Visitenkarten
u. v. andere Familiendrucksachen schnell, preiswert und
zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________

Geschäftsdrucksachen, Rechnungsformulare, Visiten -
karten, Briefbogen schnell, preiswert und zuverlässig.
Druckerei & Verlag Nußrainer, Isen, Tel. (08083) 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGEN
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WALDFEST der KLJB Isen

Hüpfburg

Ausweichtermin: 29. Juli 2018

Sonntag, 22. Juli 2018 in Isen/Gmain
Ù ab 12.00 Uhr Mittagstisch mit der Blaskapelle Isen
Ù verschiedene Grillspezialitäten
Ù Steckerlfisch
Ù Bier vom Bräu’z Loh
Ù Kaffee und Kuchen

Kesselfleisch Kesselfleisch --
essenessen

Montag, 6. August
ab 18.00 Uhr

beim Wirt z’Weiher
mit musikalischer Unterhaltung

Auf Euer Kommen freuen sich die Hubertusschützen Weiher e.V.

Forsetzung von Seite 4

historische Grenzsteine entwickelt, ihre Doktorarbeit
wird über Altkarten mit Einbeziehung von Grenzsteinen
handeln. Ferner erwandern wir auch Flur- und Boden-
denkmäler und weitere Sehenswürdigkeiten, danach wird
eingekehrt. Bei der diesjährigen Wanderung am 8. April,
die uns in den Südosten der ehemaligen Herrschaft Bur-
grain führte, herrschte traumhaftes Wetter, rund 180 Leu-
te, soviel wie noch nie, haben teilgenommen. 

Probenraum für Chöre
Seit Juni 2008 wird der Saal des Heimatmuseums von Fest-
chor (Dienstag) und Liedertafel (Donnerstag) als Proben-
raum genutzt, beide Chöre leitete Reiner Foh († am 19. Mai
2018). Als dritter Chor ist manchmal auch noch der „dA-
Cor“ (Leitung Andrea Traber) zu Gast. Der große Raum,
das frühere Klassenzimmer, kann dadurch zwar nicht un-
eingeschränkt für Ausstellungen belegt werden, aber es
ist trotzdem eine „Doppelnutzung“ machbar, wie sich bei

Fortsetzung Seite 10

Von guten Mächten wunderbar geborgen 
Erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
Und ganz gewiß an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Ein herzliches „Vergelt’s Gott”
allen, für die überwältigende Anteilnahme in den Stunden des Abschieds von unserem lieben
Verstorbenen

Richard Pointner
Es war ein tröstendes Gefühl zu sehen, dass ihm so viele Menschen in Freundschaft und Wert-
schätzung verbunden waren. Danke für die große Anteilnahme in Wort und Schrift. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Allram, Claudia und Alfred Stadler, Herrn Bernhard Schweiger, dem Kirchen-
chor Pemmering unter der Leitung von Sepp Lanzl, dem Kirchendienst, den Fahnenabordnungen der „Freischützen” Pem-
mering, der FFW Mittbach, des Veteranenvereins Pemmering, Vertreter des Stiefelclubs Pemmering und seinen Stamm-
tischfreunden. 

Herzlichen Dank an alle Verwandten, Freunde, Bekannten und Nachbarn, die ihm durch ihre Anwesenheit und Anteil-
nahme sowie durch Kranz- und Blumenspenden die letzte Ehre erwiesen haben. 

Ganz besonders „Danke” sagen möchten wir beim ambulanten Palliativteam Erding, insbesondere bei Schwester Barbara
Huber, die ihn und uns in den letzten Wochen so herzlich begleitet und unterstützt haben.

In liebevoller Erinnerung
Otti Pointner
Richard, Benedikt und Christine mit Familien

Das Team der „Probewanderung“ für die Grenzsteinwande-
rung 2014 beim Findling im Sollacher Forst, rechts der
Grenzstein Nr. 8. Foto: Harald Krause
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Meine Familie und ich möchten uns auf diesem Wege herzlichst für
die große Anteilnahme zum Heimgang von meinem lieben Mann

Thomas Baumgartner
bedanken. 

Danke Herrn Pfarrer Kriechbaumer, danke dem Kirchenchor sowie
Frau Rosi Obermaier und der Liedertafel Isen für die wundervolle
musikalische Gestaltung des Seelengottesdienstes sowie danke
dem Kirchendienst, den Fahnenabordnungen.

In tiefer Trauer
Josefine Baumgartner
mit Familie

Danksagung
Für die große Anteilnahme in Wort und Schrift beim Heimgang unseres lieben Ehe-
manns, Vaters und Opas

Hans Wimmer
möchten wir uns von Herzen bedanken. Besonderer Dank gilt Herrn Dekan Josef Kriech-
baumer und dem Kirchenchor für die würdevolle, feierliche Gestaltung des Trauer -
gottesdienstes. Unser Dank gilt den Fahnenabordnungen des Arbeiter-Kranken-Unter-
stützungsvereins und der Veteranen- und Soldatenkameradschaft sowie den Bläsern für
die musikalische Umrahmung, den Verwandten, Freunden und Nachbarn. Ebenso 
bedanken wir uns für die zahlreichen Kranz- und Blumenspenden sowie für die Spenden
an die Nachbarschaftshilfe. 

In stiller Trauer
Die Angehörigen

Fortsetzung von Seite 9
der Conring- u. Veteranen-Ausstellung gezeigt hat. Wich-
tig ist, dass die Räumlichkeiten und damit das Alte Rat-
haus an sich mit Leben erfüllt sind, das Museum allein
könnte das nicht leisten. Nach dem Tod von Reiner Foh ist
man auf der Suche nach einem neuen Chorleiter. Es ist je-
mand in Aussicht, im Herbst sollen die Proben weiterge-
hen, schließlich feiert die Liedertafel im Jahr 2019 ihr 150-
jähriges Jubiläum. 

Todesfälle
Unser Arbeitskreis muss leider auch zwei Todesfälle be-
klagen: Zum einen Max Stein, einem ausgewiesenen Ken-
ner der Geschichte von Isen, der mit Zeno Pfest (1903-
1982), Schulrektor und Gründer des Heimatmuseums,
nicht immer einer Meinung war. Kamen Anfragen von der
Presse, Mitbürgern, Heimatforschern, immer konnte man
sich an ihn wenden. Für die Ortschronik von 1984 „Isen 550
Jahre Markt“ hat er mehrere Kapitel verfasst. Leider hat 

Fortsetzung Seite 12
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31. Juli 
2018



14. Juli Feuerwehrfest der FF Isen am Gerätehaus
Sommerbiathlon der SG Eschbaum in Zieglstadl

15. Juli Pfarrfest in Isen
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

20. Juli Blutspende in der Schule Isen
21. Juli Blaskapelle Isen: Lange Nacht der Musik

TSV Isen: Fußballjugenturnier d. G, F u. E-Jugend
22. Juli Kirchenpatrozinium St. Margaretha Pemmering

Waldfest der KLJB Isen
Vorstellung der Visitation in Isen und Lengdorf
Skapulierfest in Lengdorf
Kinderkirche mit Musical in Isen

28. Juli TSV Isen: Sommerfest
4. Aug. SV Weiher: Grillfest

TC Isen: Sommerfest
5. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
6. Aug. SV Weiher: Kesselfleischessen

TC Isen: Jugendsommercamp (bis 10.8.)
10. Aug. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote

Patrozinium in Weiher
11. Aug. FSG Isen: Tag der offenen Tür
17. Aug. Erscheinungstag Isener Marktbote

Der Bauernmarkt hat Sommerpause
19. Aug. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
24. Aug. Der Bauernmarkt hat Sommerpause
29. Aug. Kegelpokalturnier KC Isen (bis 9. Sept.)
31. Aug. Der Bauernmarkt hat Sommerpause
2. Sept. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
7. Sept. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote

Erster Bauernmarkt nach der Sommerpause
8. Sept. Schützenausflug der „Freischützen” Pemmering
14. Sept. Erscheinungstag Isener Marktbote

Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
15. Sept. TSV Isen: Weinfest
16. Sept. Ökumenischer Herbstfestgottesdienst in Haag

TC Isen: Mixed-Turnier
Dickow-Radl-Ralley
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Familiengottesdienst in Lengdorf
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

21. Sept. Sportschützen Isen: Anfangsschießen
22. Sept. SG Eschbaum: Mitgliederversammlung i. Weiher
23. Sept. „Bergmesse” b. der Hubertuskapelle (Blaskapelle)

FSG Isen: Steckerlfischessen
Evang. Gottesdienst im Grünen (Ranischbergstr.)

27. Sept. Vortrag über Bruder Konrad im Pfarrheim Isen
29. Sept. Herbstausstellung in Giesering 
30. Sept. OVV Isen: Gartlermarkt Mehrzweckh. Grottenau
3. Okt. Pfarrverbandsausflug
5. Okt. SV Weiher: Anfangsschießen
6. Okt. 15 Jahre Bowlingclub: Schlagerparty Klementsaal

SG Eschbaum: Anfangsschießen in Weiher
7. Okt. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum

NBH: Kaffee und Kuchen im Pfarrheim
12. Okt. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote

TC Isen: Herbstausflug (bis 14.10.)
14. Okt. „Freischützen” Pemmering Jahreshaupvers.

Familiengottesdienst in Lengdorf
16. Okt. Elternabend zur Erstkommunion im Pfarrheim
19. Okt. Erscheinungstag Isener Marktbote
20. Okt. FSG Isen: Kirchweihschießen

Sportschützen Isen: Weinfest
21. Okt. Kirchenvorstandswahl der evang. Kirche

SV Weiher: Schützenjahrtag
FSG Isen: Kirchweihsch. u. Königsproklamation
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

23. Okt. Elternabend zur Firmung im Pfarrheim Isen
26. Okt. Blaskapelle Isen: Bayer. Abend im Klementsaal
27. Okt. Blaskapelle Isen: Bayer. Abend im Klementsaal
28. Okt. PGR Lengdorf: 50 Jahre
31. Okt. SG Eschbaum: Wattturnier in Weiher
1. Nov. OVV Isen: Abgabetermin Fotoaktion
2. Nov. SV Weiher: Jahreshauptversammlung
3. Nov. „Schariwari” – die Kultband im Klementsaal
4. Nov. Reformationsfest in Haag

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
5. Nov. Hubertusmesse vor der Hubertuskapelle

TERMINKALENDER 7. Nov. NBH: Herbstlicher Nachmittag im Pfarrheim Isen
9. Nov. Dankeschönessen für PGR und KV
11. Nov. Familiengottesdienst in Lengdorf
16. Nov. Anzeigenannahmeschluss Isener Marktbote
17. Nov. Lichterfest beim Klement
18. Nov. Wahlen zur Kirchenverwaltung

Lichterfest beim Klement
Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

19. Nov. OVV Isen: Herbstversammlung b. Wirt z’Weiher
Visitation durch Bischof Haßlberger

21. Nov. Evang. Beichtgottesdienst in Haag
23. Nov. Erscheinungstag Isener Marktbote Sonderausg.
25. Nov. Tag der offenen Tür in der Bücherei St. Zeno Isen

Evangelischer Gedenkgottesdienst in Haag
30. Nov. „Freischützen” Pemmering: Nussenschießen

Blutspende in der Schule Isen
1. Dez. Sportschützen Isen: Christbaumversteigerung
2. Dez. Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
8. Dez. MSC Isen: Nikolaus-/Weihnachtsfeier b. Klement
9. Dez. Nikolausmarkt in Isen

MSC Isen: Nikolaus kommt im Wald von Bocköd
Familiengottesdienst in Lengdorf
Landfrauentag in Lengdorf

15. Dez. SG Eschbaum: Christbaumversteigerung Weiher
16. Dez. „On a Trip to Bethlehem” Konzert i. Klementsaal

Cafe am Sonntag im Seniorenzentrum
Die Kirchenmaus erzählt, im Pfarrheim Isen

21. Dez. Sportschützen Isen: Weihnachtsfeier
22. Dez. TC Isen: Weihnachtsfeier
2019
6. April Konzert der Blaskapelle Isen
7. April Konzert der Blaskapelle Isen
12. April Konzert der Blaskapelle Isen
13. April Konzert der Blaskapelle Isen
27. April SG Eschbaum: Königsproklamation
30. April SG Eschbaum: Schafkopfturnier in Weiher

Alle Angaben ohne Gewähr!
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de
Fortsetzung von Seite 10
der Max sein profundes Wissen ansonsten nicht zu Papier
gebracht und veröffentlicht, bei den Autoren von Artikeln
für den Marktboten sucht man seinen Namen vergeblich.
Max Stein starb am 23. August 2009, er wurde 76 Jahre alt,
sein Grab befindet sich auf dem Isener Gemeindefriedhof. 
Lorenz Nußrainer, der die von seinem gleichnamigen Va-
ter gegründete Druckerei übernommen und zielstrebig
weitergeführt hatte, fotografierte in den Jahren 2006 bis
2007 unter tatkräftiger Mithilfe seiner Frau Elfriede alle
Grabsteine des Isener Kirchenfriedhofes. Denn immer
wieder werden Grabschaften aufgelöst, weil keine An-
gehörigen mehr da sind und sich deshalb niemand mehr
für den Unterhalt verantwortlich fühlt. Für die Isener Ge-
schichte wichtige Personen und/oder künstlerisch wert-
volle Grabsteine sollten allerdings auf Dauer der Nachwelt
erhalten bleiben. Wenigstens sind alle Grabschaften jetzt
im Bild festgehalten und das Ergebnis dieser Foto-Doku-
mentation kann in zwei Leitz-Ordnern im Heimatmuseum
eingesehen werden. Der „Lori” erkrankte leider schwer,
sodass eine Mitarbeit in unserem Arbeitskreis nicht mehr
möglich war. Am 2. Mai 2017 wurde er im Alter von 82 Jah-
ren von seinem Leiden erlöst, er fand seine Ruhestätte im
Familiengrab auf dem Kirchenfriedhof.

Bauarbeiten
Die durchgeführten Innenrenovierungen (Fußboden, Be-
leuchtung, Reinigung u.a.) wurden schon im Artikel vor
zehn Jahren erwähnt, viel ist vom Arbeitskreis in Eigenlei-
stung erledigt worden. Die Fensterstöcke des Alten Rat-
hauses – vor allem an der Westseite waren Schäden fest-
stellbar – wurden von der Firma Schober (Ebersberg-Haag)
im Jahr 2012 neu gestrichen. Die Fassade außen hat der
Isener Malerbetrieb Max Rackl im Oktober/November
2015 neu geweißelt. Franz Wenhardt, Heimatmuseum Isen

Fortsetzung im nächsten Isener Marktbote


